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Neues vom Ruhrtalverband.
Da die Fischerei an den Talsperren des Ruhr-
talverbands in NRW auch in der Saison 2009
als katastrophal zu bezeichnen war, waren aus
meiner Sicht konsequentere Hegemaßnahmen
längst überfällig.

Im Jahresverlauf 2009 monierte ich in meh-
reren Gesprächen mit Herrn Kühlmann, dem
Fischmeister des Ruhrtalverbandes, den Rück-
gang der einstmals so großen Bestände an Ren-
ke und Seeforellen. Doch leider war zunächst
keine Akzeptanz für meine Ansichten und Vor-
schläge zu erkennen.

Offenbar hat aber nun gegen Jahresenden
2009 ein Umdenken seitens der Verantwort-
lichen stattgefunden, da bei den Anglern ins-
gesamt bezüglich der Fangergebnisse der letz-
ten Jahre Unmut aufgekommen war und die
Lizenzzahlen rückläufig zu werden drohten.
Beschlossen wurden diese Neuregelungen:

Neue Regularien an den Talsperren des
Ruhrtalverbandes in NRW.
Zur Stützung der ZanderZur Stützung der Zander- und Seeforellenbe- und Seeforellenbe--
stände in den hiesigen Tstände in den hiesigen Talsperren treten abalsperren treten ab
2010 neue Beschränkungen der Angelfischerei2010 neue Beschränkungen der Angelfischerei
in Kraft. in Kraft. 

So ist es vorSo ist es vorgesehen, weitere Laichschongesehen, weitere Laichschon--
bezirke für die deutlich rückläufigen Populabezirke für die deutlich rückläufigen Popula--
tionen dieser Fischarten einzurichten. Die zeittionen dieser Fischarten einzurichten. Die zeit--
liche Beschränkung der Bootsangelei auf demliche Beschränkung der Bootsangelei auf dem
WWameler Vameler Vorbecken der Möhnetalsperre hatorbecken der Möhnetalsperre hat
seit Bestehen ofseit Bestehen offenbar maßgeblich zu einemfenbar maßgeblich zu einem
deutlichen Anstieg des Zanderbestandes beideutlichen Anstieg des Zanderbestandes bei--
getragen. Aufgrund dieser positiven Erfahrunggetragen. Aufgrund dieser positiven Erfahrung
werden gleichlautende Regelungen für diewerden gleichlautende Regelungen für die
VVorbecken der Sorpe- und Biggetalsperre (Olorbecken der Sorpe- und Biggetalsperre (Ol--
per Vper Vorbecken) eingeführt bzworbecken) eingeführt bzw. ausgeweitet.. ausgeweitet.

Das VDas Verbot der Bootsangelei gilt dort ebenerbot der Bootsangelei gilt dort eben--
so wie am Vso wie am Vorbecken der Möhnetalsperre vomorbecken der Möhnetalsperre vom
15.02. bis 15.06. jeden Jahres. 15.02. bis 15.06. jeden Jahres. 

Ebenfalls werden Laichschonbezirke inEbenfalls werden Laichschonbezirke in
dem genannten Zeitraum zum Schutz der Zandem genannten Zeitraum zum Schutz der Zan--
der an der Hennetalsperre eingerichtet. der an der Hennetalsperre eingerichtet. 

An der Bigge- und Sorpetalsperre sindAn der Bigge- und Sorpetalsperre sind
Laichschonbezirke zum Schutz von SeeforelLaichschonbezirke zum Schutz von Seeforel--
le und Zander in der Zeit vom 1.1le und Zander in der Zeit vom 1.11. bis 15.06.1. bis 15.06.
ausgewiesen.ausgewiesen.

Die Entnahmebegrenzungen für Hecht,Die Entnahmebegrenzungen für Hecht,
Seeforelle und Zander werden angepaßt. HierSeeforelle und Zander werden angepaßt. Hier--
bei beschränkt sich die gestattete tägliche Entbei beschränkt sich die gestattete tägliche Ent--
nahme auf 3 Hechte, 2 Forellen sowie 2 Zannahme auf 3 Hechte, 2 Forellen sowie 2 Zan--
der; am Ahauser Stausee auf 2 Forellen.der; am Ahauser Stausee auf 2 Forellen.

Forderndes Fischen in der unberührten Wild-
mark schwedisch Lapplands.

Auf Forellen, Saiblinge und Äschen.
2.100 ha Seen und Ströme im Quellgebiet

des Piteälv (s. Heft 135, S. 30 ff). 
4-Bett-Unterkünfte, eingerichtet für

Selbsthaushalt. Einkaufsmöglichkeiten.
Transfer ins Camp per Helikopter.

Info und Buchungen:
Heli AB · S – 930 90 Arjeplog

Fon (aus D): 0046 - 961- 612 40
Fax (aus D): 0046 - 961- 105 96

Internet: www.miekak.com
eMail: miekak@heli.se

Miekak

AALLAASSKKAA 22001100
Float-trip im hohen Norden Alaskas

zum Fliegenfischen auf kapitale
Arctic Char (bis 20 Pfund) und ark-
tische Äschen.  4. bis 21. September.

Alles Nähere von
Dr. Norbert Ackermann

via Valerio 110, I – 34127 Trieste
Italien.

Tel./Fax: 0039-040-350093
e-mail: noredv@tele2.it

Do you want the kids
in your life to enjoy

fly fishing as much as
you do?

Are they interested, but you’re not
sure how to help them learn?

Join Fanny Krieger, Rachel 
Andras, Tim Rajeff, Lori-Ann

Murphy and the Krieger grandchil-
dren as they unravel our sport’s

mysteries and allure.

„Tomorrow’s Fly Fishers“ is a simple, 
fun, easy-to-follow instructional DVD,
an adventure that you can share again

and again with children of all ages.
Price: $ 29.95 (19.95 Euro) 
To order go to

www.fannykrieger.com

Neu hinzugekommen sind an der Sorpe-Neu hinzugekommen sind an der Sorpe-
und Vund Versetalsperre die Entnahmebegrenzungenersetalsperre die Entnahmebegrenzungen
für Seesaibling auf 3 Stück und an der Sorpe-für Seesaibling auf 3 Stück und an der Sorpe-
und Listertalsperre für Blaufelchen auf 20 bzwund Listertalsperre für Blaufelchen auf 20 bzw..
10 Stück. 10 Stück. 

Zudem erhalten künftig die Große MaräneZudem erhalten künftig die Große Maräne
in der Henne- und Möhnetalsperre sowie dasin der Henne- und Möhnetalsperre sowie das
Blaufelchen in der Listertalsperre eine SchonBlaufelchen in der Listertalsperre eine Schon--
zeit vom 1.1zeit vom 1.11. bis zum 31.12. eines jeden Jah1. bis zum 31.12. eines jeden Jah--
res.res.

Bleibt zu hofBleibt zu hoffen, daß durch diese Maßnahfen, daß durch diese Maßnah--
men die Populationen speziell der Renke undmen die Populationen speziell der Renke und
der Seeforelle, die nach den Fangerder Seeforelle, die nach den Fangergebnissengebnissen
und Echolotbeobachtungen diesen Jahres in eiund Echolotbeobachtungen diesen Jahres in ei--
nigen o.g. Gewässern extrem stark zurückgenigen o.g. Gewässern extrem stark zurückge--
gangen sind, zukünftig zu alter Stärke und nagangen sind, zukünftig zu alter Stärke und na--
türlicher Generationsmischung zurückfindentürlicher Generationsmischung zurückfinden
und die Attraktivität der Angel- und insbesonund die Attraktivität der Angel- und insbeson--
dere der Fliegenfischerei wieder gewährleistetdere der Fliegenfischerei wieder gewährleistet
ist.ist.

Soweit die neuen Verlautbarungen. Es werden
jedoch noch ein paar Jahre ins Land gehen
müssen, ehe die Fischbestände dieser Gewäs-
ser aufgrund der neuen Hegemaßnahmen wie-
der zur alten Stärke zurückfinden.

BIRGER RIDIGEL

Vom Elblachs in Tschechien.
Im Jahr 1997 unternahm der Tschechische Fi-
scherverband erste Schritte für die Wiederein-

bürgerung des seit über 60 Jahren ausgestor-
benen Elblachses (s. Zu „Auf Sicht“ in Heft
135, S. 4). In Zusammenarbeit mit dem Säch-
sischen Ministerium für Landwirtschaft wur-
den 1998 die ersten 50.000 Lachseier impor-
tiert und in zwei Fischzuchten erbrütet. Die
Junglachse wurden dann in die Flüsse Ohre,
Kamenice und Ploucnice eingesetzt. 

Aufgrund der Wasserverbesserung der Elbe
waren dann seit 2002 erste Aufsteiger zu regi-
strieren. Auch Angler berichteten über Lachs-
fänge. So wurde z.B. unterhalb der Gemeinde
Arnoltice (unweit der tschechisch-deutschen
Staatsgrenze) ein Lachs-Rogner von 104 cm
gefangen und zurückgesetzt (s. das Foto). 

Leider wurde die Durchgängigkeit der er-
wähnten Laichflüsse bislang nicht konsequent
gelöst und in der Elbe selbst gibt es oberhalb
von Litomerice noch mehr als 40 Wehre und
Staustufen, die die Lachszüge verhindern. Das
Ministerium für Umweltschutz führte im Jahr
2005 zwar Verhandlungen über den Bau von
Fischpässen, kam aber zu keinem positiven Er-
gebnis. Es fehlte an der Bereitschaft, die Stau-
höhen zu verringern und die Fischpässe finan-
ziell mitzutragen. 

Hoffentlich gelingt es der neuen tschechi-
schen Regierung, die Gewässernutzer in die
Pflicht zu nehmen.                        TOMÁS CIPR

Der Lachs aus der Elbe bei Arnoltice.


